
 
 

 

 

Liebe Kinder,  

auch dieses Wochenende haben wir uns wieder etwas einfallen lassen und zwar 

eine Art Geocaching. Was ist denn eigentlich Geocaching? Das erklären wir euch 

jetzt! 

 

 

„Beim Geocaching gehst du auf eine Art Schnitzeljagd 

oder Schatzsuche. Nur, dass keine Schatzkiste gesucht 

wird, sondern Caches (engl. für geheimes Versteck). 

Das sind kleine Dosen oder etwas Ähnliches. Das 

Spannende am Geocaching ist, dass die Caches  an 

sehr ungewöhnlichen Orten gut getarnt versteckt 

sind. Sie können im Wald auf einem Baum, unter 

einer Wurzel oder unter einem Stein oder in der Stadt 

an einsamen Plätzen zu finden sein. Meistens sind die 

Caches mit dem bloßen Auge nicht zu erkennen. Nur 

wer die richtigen Koordinaten hat, kann den Cache 

auch finden.“ 

 

 

 

Wir haben für euch in Kemmern, an bestimmten Orten, Caches versteckt! Und damit 

ihr diese auch finden könnt, haben wir euch die Orte mit roten Punkten auf der Karte 

markiert. Zusätzlich findet ihr rote Wimpel, die euch ca. den Ort des Caches zeigen. 

Also aufgepasst wer einen Wimpel sieht, dann ist der Cache ganz in der Nähe! In 

jedem Cache findet ihr ein Teil, das zum Schluss, wenn man alles zusammenfügt, 

etwas Schönes ergibt. Deshalb ist es wichtig zu jedem Cache zu gehen. Wichtig ist 

auch, sich pro Cache immer nur eine Sache rauszunehmen,  sodass viele mitmachen 

können. 

Viel Spaß! 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


